Beerdigung
Im Folgenden werden zwei Beerdigungsordnungen angeführt: eine längere und eine kürzere. Beide können bei Beerdigung und Beisetzung verwenden werden. Die Ordnungen sind Empfehlungen, aber die Bestattung wird immer in Übereinstimmung mit dem geltenden Ritual vorgenommen. Die Erdbestattung wird mit dem Erdenwurf auf dem Friedhof abgeschlossen. Bei einer Beisetzung wird der Erdenwurf in der Kirche oder Kapelle vorgenommen. 

I. Längere Form
Empfohlene Ordnung

PRÄLUDIUM
LIED
GRUß 
P	Gnade sei mit euch
	und Friede von Gott, unserem Vater, 
	und dem Herrn Jesus Christus. 
Oder
P	Der Herr sei mit euch!
G	Und mit deinem Geist! Oder: Und der Herr sei mit dir!

EINGANGSKOLLEKTE
P	Laßt uns alle Beten!
	Allmächtiger, ewiger Gott, 
Vater der Barmherzigkeit und Gott allen Trostes,
erhöre uns, wenn wir dich in Trauer und Verlust anrufen,
und hilf uns mit Trost und Stärke in unserer Not, durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. 
Oder
	Allmächtiger, ewiger Gott, himmlischer Vater, wir danken dir, 
daß du die Welt so geliebt hast,
daß du deinen eingeborenen Sohn gegeben hast,
daß jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren gehe, sondern das ewige Leben habe. 
Wir bitten dich:
tröste und stärke uns in aller Trauer und bewahre uns in einem lebendigen Glauben an deinen eingeborenen Sohn,
damit wir dereinst mit allen deinen Erlösten heimkommen mögen zu dir und dich preisen und loben in Ewigkeit durch deinen geliebten Sohn, unseren Herrn Jesus Christus. Amen. 
Oder 
	Barmherziger Vater!
Dank für das Menschenleben, das du uns gegeben hast,
mit seiner Freude und seinem Leid;
Dank dafür, daß wir es wissen: 
Alle Dinge müssen, denen zum Besten dienen, die dich lieben.
Halte uns nun in unserem Leid fest bei dir; erinnere uns daran, daß du durch Tod und Auferstehung deines Sohnes
unsere Schmerzen getragen
und uns zu einer lebendigen Hoffnung erneuert hast;
halte uns vor Augen, daß du uns in der Taufe zu den Deinen gemacht und uns Vergebung der Sünden und ewiges Leben zugesagt hast. 
In diesem Glauben danken wir dir für alle guten Gaben, 
die du uns durch den Heimgegangenen (durch die Heimgegangene) gegeben hast, 
und übergeben seinen/ihren Leib und Seele in deine Hände
und bitten dich:
bewahre ihn/sie für eine fröhliche Auferstehung am jüngsten Tag. 
Sende uns deine Hilfe, damit der Verlust gelindert werden kann. 
Stärke uns in der Hoffnung auf dein kommendes Reich, wo du alle deine Kinder heim zu dir führst, damit sie dich preisen und dir danken in Ewigkeit. Amen. 
Oder
	Unser Schöpfer und Vater in Himmel, du siehst unsere Trauer;
dies wissen wir von deinem Sohn Jesus Christus, unserem Herrn,
der Leben und Tod mit uns teilte, damit wir sein Leben in Ewigkeit teilen. 
Nun bitten wir dich:
gib uns deinen Heiligen Geist. 
Gib uns Liebe aus deiner Liebe, 
Leid aus deinem Leid,
Leen aus deinem Leben,
damit wir Mut fassen und deinem Sohn aufs Wort glauben, alle Furcht von uns werfen
und hier froh miteinander leben, bis du uns in Ewigkeit in deinem Licht erfreust, 
du, der mit dem Sohn lebt und regiert
in der Einheit des Heiligen Geistes, ein wahrer Gott 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

LESUNG(EN)
Danach fährt der Pfarrer mit einer oder zwei Lesungen aus dem Alten oder/und Neuen Testament fort. 

GLAUBENSBEKENNTNIS 
Wir entsagen dem Teufel und allen seinen Werken und seinem ganzen Wesen. 
Wir glauben an Gott Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde. 
Wir glauben an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, der empfangen ist durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gepeinigt unter Pontius Pilatus,, gekreuzigt, gestorben und begraben, niedergefahren in das Reich des Todes, am dritten Tag auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, sitzend zur Rechten Gott Vaters, des Allmächtigen, von wo er kommen wird, zu richten die Lebenden und die Toten. 
Wir glauben an den Heiligen Geist, die heilige, allgemeine Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung des Fleisches und das ewige Leben. Amen. 

LIED
Kann wegfallen oder durch ein Lied zwischen zwei Bibellesungen ersetzt werden.

PREDIGT
Werden zwei Bibellesungen gewünscht, kann die letzte Lesung in unmittelbarem Anschluß an die Predigt gelesen werden.

LIED

ERDENWURF (in der Kirche oder Kapelle)
Wird der Erdenwurf in der Kirche oder Kapelle vorgenommen, geschieht dies nach dem Lied nach der Predigt. 
Der Erdenwurf wird in Übereinstimmung mit dem hierfür geltenden Ritual vorgenommen. 

SCHLUßKOLLEKTE
P: 	Laßt uns alle beten!
Herr, unser Gott, himmlischer Vater! 
Wir danken dir von Herzensgrund, daß du uns in dieser seligen Zeit hast leben lassen, wo wir dein heiliges Evangelium hören können, deinen göttlichen und väterlichen Willen kennen und deinen Sohn, Jesus Christus, sehen. 
Wir bitten dich: 
bewahre du in deiner grundlosen Barmherzigkeit gnädig das selige Licht deines Wortes bei uns; 
leite und steure durch deinen Heiligen Geist unsere Herzen, 
sodaß wir niemals davon weichen, 
sondern fest dabei bleiben, 
sodaß wir lieber alles andere verlassen und endlich darin selig werden, 
durch deinen Sohn, Jesus Christus, unseren Herrn, der mit dir lebt und regiert in der Einheit des Heiligen Geistes,
ein wahrer Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
Oder
Unser Gott und Vater im Himmel, wir danken dir, daß du unseren Herrn Jesus Christus in dein Reich aufgenommen hast, als er sein Leben gab, um die Welt zu erlösen. 
Und wir bitten dich:
nimm auch uns auf, die auf seinen Tod getauft sind. 
Laß uns nicht verloren gehen in Furcht und Zorn am Tage der Trauer;
Laß uns leben, wie der Herr es wollte, hoffnungsvoll im Glauben an ihn, bis du uns in Ewigkeit selig machst durch deinen gekreuzigten und auferstandenen Sohn Jesus Christus, unseren Herrn, der mit dir in der Einheit des Heiligen Geistes lebt und regiert, 
ein wahrer Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
Oder
Lieber, gerechter Gott, 
Helfer der Hilflosen, 
Heiland der Verlorenen, 
Richter der Glücklichen, 
dich bitten wir:
gib uns deinen Heiligen Geist. 
Halte unsere Hoffnung lebendig, 
daß wir dir nicht verloren gehen;
halte unsere Liebe lebendig, 
daß wir einander in unserer Trauer nicht verloren gehen, 
sondern leben, so gut wir es verstehen,
bis du uns bei dir versammelst
unter dem neuen Himmel auf der neuen Erde, 
wiedergeschaffen durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen

SEGEN
P:	Der Herr segne dich und behüte dich!
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig!
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden!
G:	Amen. Amen. Amen.

LIED
POSTLUDIUM
ERDENWURF (auf dem Friedhof)
Der Erdenwurf wird in Übereinstimmung mit dem hierfür geltenden Ritual vollzogen. 

Es wird mit einem kurzen Lied geschlossen. 



II. Kürzere Form
Empfohlene Ordnung

LIED 
GRUß
P:	Gnade sei mit euch
und Friede von Gott, unserem Vater, und dem Herrn Jesus Christus.

LESUNG
Der Pfarrer fährt mit einer Lesung aus dem Alten oder Neuen Testament fort. Die Lesung kann wegfallen, wenn das Glaubensbekenntnis verwendet wird. 

GLAUBENSBEKENNTNIS
Wir entsagen dem Teufel und allen seinen Werken und seinem ganzen Wesen. 
Wir glauben an Gott Vater, der Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde. 
Wir glauben an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, der empfangen ist durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gepeinigt unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, niedergefahren in das Reich des Todes, am dritten Tag auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, sitzen zur Rechten Gott Vaters, des Allmächtigen, von wo er kommen wird, zu richten die Lebenden und die Toten. 
Wir glauben an den Heiligen Geist, die heilige, allgemeine Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung des Fleisches und das ewige Leben. Amen. 

PREDIGT
Hiernach folgt eine kurze Predigt. 
Anstelle der Predigt oder als Abschluß der Predigt kann eines der folgenden Gebete gebetet werden: 
Unser Vater im Himmel, 
wir danken dir für deine Liebe und Treue in deinem Sohn, Jesus Christus, 
für alle Gaben des Lebens, 
für unsere Lieben und für alles, was du uns durch sie/ihn gegeben hast,
die/den wir nun verloren haben. 
Wir bitten dich, nimm sie/ihn in deine Hände, tröste uns in der Trauer, und sei und zuletzt ein gnädiger Richter, und Schenke uns um Jesu willen eine fröhliche Auferstehung. Amen. 
Oder
Unser Vater im Himmel, wir danken dir für jede gute Gabe in diesem Leben und für die Hoffnung auf das ewige Leben, zu der du uns wiedergeboren hast durch die Auferstehung Jesu. 
Sieh in Gnade auf sie/ihn, die/der gegangen ist, und sei uns allen um Jesu willen ein gnädiger Richter. 
Bewahre uns im Glauben, daß wir dereinst mit allen deinen Erlösten dich loben und preisen können in Ewigkeit. Amen. 

Oder eines der Kollektengebete aus dem längeren Beerdigungsritual. 

LIED

ERDENWURF (in der Kirche oder Kapelle)
Wenn der Erdenwurf in der Kirche oder Kapelle vorgenommen wird, geschieht dies nach dem Lied nach der Predigt. In diesem Fall wird mit Lied und Postludium abgeschlossen. 

Der Erdenwurf wird in Übereinstimmung mit dem hierfür geltenden Ritual vollzogen. 

SEGEN
P:	Der Herr segne dich und behüte dich!
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig!
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden. Amen.
Oder
G:	Amen. Amen. Amen. 

LIED
POSTLUDIUM
ERDENWURF (auf dem Friedhof)
Der Erdenwurf wird in Übereinstimmung mit dem hierfür geltenden Ritual vollzogen. 

Mit einem kurzen Lied wird abgeschlossen. 

Erdenwurf
Der Pfarrer leitet mit dem Lobpreis ein: 
P:	Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus,
der uns in seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 


Der Pfarrer wirft dreimal Erde auf den Sarg mit den Worten: 
	(N.N) Von Erde bist du gekommen. 
Zu Erde sollst du werden. 
Aus Erde sollst du wieder auferstehen. 

Laßt uns beten!
Vater unser, der Du bist im Himmel!
Geheiliget werde Dein Name. 
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe wie im Himmel, also auch auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsre Schuld, wie wir vergeben unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn Dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

P:	Der Herr segne dich und behüte dich!
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig!
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden!
G:	Amen. 

Wenn der Aaronitische Segen vorher gebraucht worden ist, kann stattdessen der Apostolische Gruß verwenden werden: 
P:	Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit uns allen! Amen. 
